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Mit GPS durch die Wander-
Mit interaktiver Landkarte und Broschüre auf 20 Wandertouren das Hohenloher Land kennenlernen - 27 spezi
Das Wanderparadies Hohen-
lohe kann jetzt auch mit Hilfe 
von Tablet, Smartphone oder 
GPS-fähigem Gerät erwandert 
werden. Im Internet stehen 
hierfür unter der Topadresse 
www.hohenlohe.de die aktu-
ellen GPX-Daten abrufbereit. 
Damit bietet die Genießerre-
gion Hohenlohe alle derzeit 
technisch relevanten Informa-
tionsmöglichkeiten über ihr 
vielfältiges Wanderangebot in 
der immer beliebter werden-
den Ferienregion.

Fünf oder 177 Kilometer
Zwanzig Wanderrouten, von 
einheimischen Kennern der 
Landschaft erstellt, führen zu 
den schönsten Gegenden des 
Hohenloher Landes. Wanderer 

haben gleich mehrere Mög-
lichkeiten, sich über geplante 
Touren zu informieren. Da 
gibt es zunächst die klassische 
Art und Weise: Die gedruckte 
Broschüre „Wanderparadies 
Hohenlohe“, die auf 64 Sei-
ten die zwischen 5 und 177 
Kilometern langen Wander-
strecken ausführlich erläu-
tert. Dieselben Informationen 
können aber auch im Internet 
unter www.hohenlohe.de / 
Wandern Hohenlohe ange-
schaut werden. 
Damit hierbei die Lesefreude 
nicht verloren geht, werden 
die einzelnen Seiten mittels 
Flipping pages-Technik umge-
blättert. Mit einer interaktiven 
Landkarte steht darüber hinaus 
eine dritte Informationsquelle 

zur Verfügung. Der potentielle 
Wandergast kann mittels PC-
Maus am Bildschirm über das 
Kartenmaterial fahren, ganz 
einfach die Touren auswählen 
und mittels Signets interessan-
te Informationen abrufen.

Information: Touristikgemeinschaf t 
Hohenlohe, Allee 17, 74653 Künzelsau, 
Tel. 07940 18206, info@hohenlohe.de, 

www.hohenlohe.de

Wandern und Schlemmen
Unter dem Motto „Wiesen 
riechen – Landschaft schme-
cken“ erlebt die einzigartige 
„Jagsttal Wiesen Wanderung“ 

Am 17. und 18. Mai lädt das 
Mittlere Jagsttal dazu ein, die 
Jagsttalwiesen in voller Blüte 
zu erleben und Hohenloher 

Spezialitäten zu genießen.  
Zwischen Langenburg-Unt-
erregenbach und Krautheim-
Gommersdorf bieten die 
Gemeinden Langenburg, Mul-

-
heim zusammen mit dem 
Netzwerk „Natürlich Hohen-
lohe“ entlang des kulturhisto-
rischen Kulturwanderwegs ein 
reichhaltiges Programm für 
Wanderer und Genießer an. 

-
wanderungen, Bogenschie-
ßen, Konzerte und Kunstaus-
stellungen und vieles mehr 
gehören dazu. 
Die Hauptattraktion bilden je-
doch die blühenden Trocken-
hänge des Jagsttales, die einen 
einzigartigen Lebensraum für 

Geführt oder mit GPS-H ilfe: Im Wanderparadies Hohenlohe gibt es vie l zu entdecken.  
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- und Genießerregion
e ll ausgebildete Natur- und Landschaftsführer arrangieren individue lle Exkursionen

Auf der 36,7 km langen Stre-
cke zeigt sich die Landschaft 
von ihrer schönsten Seite - 
vom engen Flusstal hin bis 
zum offen Weinberg gesäum-
ten Tal verändert.

Information: 
 www.erlebnis-mittleres-jagsttal.de

Der persönliche Guide
Die Natur- und Landschafts-
führer Hohenlohe haben sich 
der spannenden Aufgabe „Mit 
uns Hohenlohe erleben“ ver-
schrieben. 27 Damen und Her-
ren haben sich dafür nach ei-
ner speziellen Schulung durch 
die  Akademie für Natur- und 
Umweltschutz Baden-Würt-

-
en sich auf ihren Einsatz.

Das buchbare Jahrespro-
gramm 2014 spiegelt die gan-
ze Vielfalt Hohenlohes wider: 
Die Menschen Hohenlohes, 
die abwechslungsreiche Flora 
und Fauna, die Sehenswürdig-
keiten, die lebhafte Geschichte 
des ehemaligen Fürstentums, 
das tradionelle Brauchtum 
sowie schmackhafte regiona-
le Produkte. All das können 
die Gäste aus authentischer 
Quelle vor Ort kennenlernen. 
Insgesamt bieten die kreativen 
Natur- und Landschaftsführer 
in diesem Jahr 60 Führungen 
zu festen Zeiten an. Der Blick 
in den Terminkalender dieser 
Hohenloher Botschafterinnen 
und Botschafter offenbart den 
ganzen Reichtum der Mög-
lichkeiten.

Darüber hinaus werden von 
-

rerinnen und -führern auch 
ganzjährige Thementouren 
angeboten. Hierbei kann aus 
34 spannenden und erlebnis-
reichen Veranstaltungsvor-
schlägen ausgewählt werden. 
Sollte trotz dem umfangrei-
chen Tourenangebot dennoch 
„nichts Passendes“ dabei sein, 
werden speziell für Gruppen 
auch individuelle Exkursio-
nen nach Absprache durchge-
führt.

Info: Natur- und Landschaf tsführer 
Hohenlohe e.V.

Telefon 07938 992035
info@nlfh.de

www.natur-landschaf tsfuehrer-hohen-
lohe.de

(Foto: Touristikgeme inschaft Hohenlohe , Marion Schlund).

Extra-
touren
Ihren ersten Großeinsatz
haben die neuen Natur- und 
Landschaf tsführer bei der 
Jagsttal Wiesen Wanderung.
Die Themen der Sonder-
führungen: „Durch Salbei-
wiesen zu Eisvogel & Co“, 
„Streifzug mit dem Ritter 
durch bunte Wiesen und 
Wälder“, „Zerbrechliche 
Schönheit - Halbvergesse-
nes zwischen Buchenbach 
und Heimhausen“, „Erlebnis 
Kulturlandschaf t“, „Zeitreise 
in die Erdgeschichte“ und 
„Botanische Kostbarkeiten 
am Wegesrand“.

imue
Hervorheben

imue
Hervorheben
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Natur trifft Kultur heißt 
das Motto einer geführten 
Erlebniswanderung am 
29. Juni 2014 im mittleren 
Kochertal mit dem Land-
schafts- und Kulturführer 
Jürgen Pfitzer, dem Schaum-
weinhersteller Hans-Jörg 
Wilhelm und dem Foto-
grafen und Fotojournalisten 
Roland Bauer. Veranstalter 
der geführten Wanderung 
ist Hohenlohe Schwäbisch 
Hall-Tourismus.
 
Die Organisatoren Pfitzer, 
Bauer und Wilhelm betrachten 
sich als ein Netzwerk, das 
es sich zum Ziel gesetzt hat, 
Menschen, die in der Region 
leben bzw. hierher zu Besuch 
kommen, im Rahmen von 
geführten Erlebniswande-
rungen  das naturräumliche, 
kulturgeschichtliche und kuli-
narische Potenzial  der Region 
Schwäbisch Hall-Hohenlohe 
auf fachkundige und zugleich 
unterhaltsame Art und Weise 
wahrnehmbar und erlebbar zu 
machen. Für das nächste Jahr 
sind bereits weitere Erleb-
niswanderungen an anderen 
Orten der Region Schwäbisch 

Hall �– Hohenlohe geplant. 
Bei der Kochertaler Erleb-
niswanderung erfahren die 
Teilnehmer Informatives und 
Unterhaltsames u.a. 
> zu den beiden Stauferburgen 
Stetten und Tierberg, 
>zum geschichtsträchtigen 
Kochertalort Kocherstetten, 
zum Natur- und Kultur-
landschaft des mittleren 
Kochertals, 
>zur vergessenen Opernsän-
gerin  Tilla Briem, der legen-
dären Sopranistin, die in den 
1930er bis 1950er Jahren, u.a. 
unter dem großen Dirigenten 
Furtwängler, großartige 
Gesangsleistungen vollbrachte 
und ihre Jahre der Kind-
heit, Jugend und des Alters 
in Hohenlohe verbracht hat, 
>zu einem der erfolgreichsten 
deutschsprachigen Romane 
des 20. Jhdt., der mehrfach 
verfilmt wurde und dessen 
Handlung u.a. auf Schloss 
Tierberg, an dem die Wande-
rung vorbei führt, spielt, 
>zur preisgekrönten Foto-
dokumentation von Roland 
Bauer über alte bäuerliche 
Lebens- und Arbeitsformen 
im Weilerbachtal, einem dem 

Kocher zulaufenden Seitental 
>zum Handwerk von Hans-
Jörg Wilhelm, bei dem dieser 
durch die Verbindung alter 
Streuobstsorten mit den 
Techniken der Weinwirt-
schaft champagnerähnliche 
Getränke mit artenspezi-
fischem Geschmack erzeugt

Im Bauerngarten von Roland 
Bauer, in Winterberg unter-
halb von Schloss Tierberg, 
erwartet die Teilnehmer ein 
�„kulturelles Vesper�“  mit Pro-
dukten, die ausschließlich von 
Qualitätserzeugern aus der 
Region stammen sowie eine 
Verkostung von ausgewählten 
Schaumweinen von Hans-Jörg 
Wilhelm.

Die Organisatoren: 
Jürgen Pfitzer ist einer der 
beiden Vorstände des Vereins 
�„Natur- und Landschafts-
führer Hohenlohe e.V.�“ Der 
Verein bietet 2014 in der 
Region Schwäbisch Hall-
Hohenlohe 57 geführte Wan-
derungen an (Kontakt: www.
natur-landschaf tsfuehrer-
hohenlohe.de).  

Roland Bauer, Fotograf und 
Fotojournalist, ist mit seinen 
fotografischen Arbeiten mitt-
lerweile an mehr als 300 
Büchern beteiligt und war 
einer der fünf ausgewählten 
Fotografen, die 1995 im Auf-
trag des Künstlers Christo 
die Verhüllung des Berliner 
Reichstags fotografierten.

Hans-Jörg Wilhelm ist ein 
landwirtschaftlicher Querein-
steigerund Individualist. 2007 
hat er zur Produktion seiner 
Hohenloher Schaumweine 
einen landwirtschaftlichen 
Kleinbetrieb gegründet. Er 
ist der einzige Bio-Geträn-
kehersteller in der Region. 
Am 5. Mai eröffnet Wilhelm 
seinen neuen Hofladen im 
alten Pfarrhaus von Unterre-
genbach an der Jagst. Kon-
takt:  Hohenloher Schaum-
weine �– Hofladen, Hans-Jörg 
Wilhelm, Mühlgasse 4, 74595 
Langenburg �– Unterregen-
bach, 07905/940600, www.
hohenloher-schaumweine.de.

Wer mehr über die Natur- und Landschaftsführer wissen 
möchte, kann sich auf den neuen Internetseiten 
www.natur-landschaftsfuehrer-hohenlohe.de

informieren. Dort gibt es ausführliche Infos zu den 
Veranstaltungen, das Programm zum Download und eine 

Kontakt- und Anmeldemöglichkeit. 

Für Gruppen bieten die Naturführer spezielle Themenfüh-
rungen an, die nach Absprache individuell gebucht werden 
können. Seit Neuestem sind die Natur- und Landschafts-

führer Mitglied in den Tourismusgemeinschaften der beiden 
Landkreise und bieten auch hierüber

kulturelle und kulinarische Wanderungen an.

Natur trifft Kultur


